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Vorbemerkung

»Alles eine Frage der Kommunikation!« Dieser Ausruf ist bekannt. Aber ist es 
wirklich so wichtig, ob und wie man miteinander redet oder auf eine andere Wei-
se miteinander in Kontakt kommt und bleibt? 

Sobald zwei Personen zusammentreffen, sich also in Reichweite zueinander be-
finden, entsteht Kommunikation. Schon im frühen Kindesalter finden Menschen 
Wege, um in Kontakt mit ihrer Umwelt zu treten. Aber was ist Kommunikation 
eigentlich? Und wie funktioniert sie? 

Gehört ein Kopfnicken zur Verständigung? Ist das Lächeln einer fremden Person 
Kommunikation? Kann man miteinander kommunizieren, auch wenn man nicht 
die gleiche Sprache spricht? Wurde Ihre Kommunikation jemals missverstanden?

Vermutlich können Sie alle Fragen ohne Weiteres mit ›Ja‹ beantworten. Das zeigt, 
von welch großer Bedeutung Kommunikation und wie allgegenwärtig sie ist.

Für die pädagogische Fachkraft an der Ganztagsschule ist die Fähigkeit zu einer 
erfolgreichen Kommunikation eine Grundvoraussetzung dafür, dass der Ar-
beitsalltag gelingen kann. Doch wie ist es möglich, mit allen Beteiligten, mit Schü-
lern, Eltern, Lehrern und Schulleitung, positiv und klar zu kommunizieren? Das 
vorliegende Studienheft möchte dafür zum einen die theoretischen Grundlagen 
der Kommunikation vermitteln und zum anderen die Umsetzung der Theorie im 
Alltag der Ganztagsschule darstellen.
 
Die ersten vier Kapitel beschäftigen sich mit einer allgemeinen Einführung in die 
Thematik sowie den Grundlagen der Kommunikation. Einige Grundannahmen 
und Kommunikationsmodelle werden vorgestellt sowie wichtige Voraussetzun-
gen für ein positives Kommunikationsverhalten und eine erfolgreiche Gesprächs-
führung geklärt. In den Kapiteln fünf und sechs geht es speziell um die Kommu-
nikation mit Schülerinnen und Schülern. Anhand von vielen Beispielen aus der 
Praxis werden Möglichkeiten aufgezeigt, wie gute Kommunikation gelingt.

Mit der Fähigkeit zu erfolgreicher Kommunikation hängen weitere Aspekte des 
menschlichen Miteinanders eng zusammen: Daher widmen sich weitere Kapi-
tel in diesem Studienheft der sozialen Rolle, dem Konfliktmanagement und der 
Motivation. Einige zusammenfassende Gedanken und die unserer Meinung nach 
›goldenen Regeln‹ der Kommunikation beschließen das Heft. 
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